
Amt der 0 .6. Landesregierung 

Verf(Präs) - 300280/15 - Ha 

Bundesgesetz. mit dem das Fa­

milienberatungsförderungsgesetz 

geändert wird; 

Entwurf - Stellungnahme 

Linz. am 20. November 1987 

DVR.0069264 

Zu GZ 22 0102/18-11/2/87 vom 1. Oktober 1987 

An das 

Bundesministerium für 

Umwelt. Jugend und Familie 

Mahlerstraße 6 

1015 W i e  n 
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Datum: 

I Verteilt 
----

24, NOV, 1987 
3 O. Nov. 
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Das Amt der o.ö. Landesregierung beehrt sich. zu dem mit der 

do. Note vom 1. Oktober 1987 versandten Gesetzentwurf wie 

folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Art. I Z. (§ 2 Abs. 1 Z. 3): 

Im Hinblick auf die 5. SChulorganisationsgesetz-Novelle. 

BGB1.Nr. 323/1975. müßte es anstatt "Lehranstalten für geho­

bene Sozialberufe" richtig "Akademie für Sozialarbeit" 

heißen. 

Zu Art. I Z. 3 (§ 2 Abs. 1 Z. 5 zweiter Satz): 

Die Erhöhung der Beratungszeit im Ausmaß von mindestens vier 

Stunden innerhalb von zwei Wochen auf vier Stunden innerhalb 

einer Woche wird als überhöht angesehen und abgelehnt. Für 

die in Aussicht genommene Erhöhung der Mindestberatungszeit 
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findet sich in den Erläuterungen des Gesetzentwurfes keine 

entsprechende Begründung. Die Erfahrungen der Praxis zei-

gen. daß mit den derzeit geltenden gesetzlichen Bestimmungen 

durchaus das Auslangen gefunden werden kann. Es wird daher 

angeregt. das bisherige Ausmaß der Mindestberatungszeit von 

vier Stunden innerhalb von zwei Wochen beizubehalten. 

25 Mehrabdrucke dieser Stellungnahme werden u. e. dem Präsi­

dium des Nationalrates übermittelt. 

Für die o. ö. Landesregierung: 

Im Auftrag 

Or. Wolfgang Pesendorfer 

a) Allen 

oberösterreichischen Abgeordneten zum 

Nationalrat und zum Bundesrat 

b) An d� 
prä�dium des Nationalrates 

1J" 7 W i e  n .  0 r. Kar 1 Ren n e r -R i n g 3 

V------------
c) An alle 

Ämter der Landesregierungen 

d) An die 

Verbindungsstelle der Bundesländer 

beim Amt der NÖ. Landesregierung 

1014 W i e  n .  Schenkenstraße 4 

zur gefälligen Kenntnis. 

Für die o. ö. Landesregierung: 

Im Auftrag 

Or. Wolfgang Pesendorfer 

(25-fach) 

F�_ 
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